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Ämlkbsalt zur Laibacher Zeitung Nr. W.
Samstag, den 18. Iiebruar 1882.

^721-2) Grkenntn«. Nr. 1679.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das t. l Landesgencht in Laibach als Press»
gericht nuf Antrag dcr l. l, Staatsanwaltschaft!
zu Recht ei lärmt: !

Der Inhalt des in der Nr. 30 der in Laibach
in slovenischcr Sprache erscheinenden polilischcn
Ieilschrift «8!ovm,«!li ^lllroä" vom 7. Februar
1882 unter der Aufschrift: ,.>Io»!<ov»I<î  Vodo-
most!" o uiraliitl uzl^'o v Vo»ni in Uoreo^oviin"
auf der eisten Seite, erslen. zweiten und dritten
Spalte, und zweiten Seite, ersten Spalte ab'
gedruckten Artikels, beginnend mit „Öolo po-
luisjsî '.T Lo8nv" und endend mit: „äa m«̂ »
n»ro<ii>iü tei»vno3ti^", begründe den objectiven
Thatbestand des Verbrechens der Slörunq der
öffentlichen Ruhe nach § 65. l i t », St. G

Es welde demnach zufolge der Z§ 489 und
493 der St, P O die von der l. t. Staats»
llnwaltschaft in Laibach verfügte Beschlagnahme
der Numm-r 30 der Zeitschrift „Zlovsnzlli ^Iu-
roä" vom 7. Februar 1862 bestätiget und gemäß

der Z3 36 und 37 des Prcssgeseftes vom 17ten!
Dezember 1862, Nr. 6 N. O. Vl, pro 1863,
die Weitcrvcrbreitung der gedachten Nummer ver«!
bolcn. alif Hierüichtuug der init Beschlag belegte»
Exemplare derselben und auf Zerstörung des
Satzes des beauständclen Artikels und der be-
anstäüdetcn Currcspondenz erkannt.

Laibach am 11. Februar 1882.

(679—1) Hunämncllun,,. Nr 1751.
Vom l. t, Vezirts^cnchte Gurtfeld weiden

zum Vchnfc der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Stcuergemeinde Scnuschc
in Geiüäsjhcit des H 15 dcs Landc-gesc^cs vom
25. Mai l874. Nr. 12 L, G. Vl,. die Local»
erhebungcn auf den

13, M ä r z 1882
und die folgenden Tage zu Scnuschc mit dem
Beifügen angeordnet, daft bei denselben alle
Personen, welche an der Ermittlung der Nc»
sitzvcrhältnisse ein rechtliches Interesse haben,

erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
lünnen.

K. l Bezirksgericht Gurkfcld, am 13. Fc»
bruar 1832. ^ ^

<̂720 2) Zlunclinnckunss. Nr. 1007
Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg wird

belaunt gemacht, dass nut den Localcrhcbungcn
zum Behufe der
Anlegung eiues neuen Grundbuches für

die Catastralgemciude St. Martin
n m 2 7. F eb rua r l, I . ,

vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts begonnen
wird.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Exüittliiüg der Brsi^verhältnissc ein
rechtliches Inte,esse haben, aufgcfordclt, hierorts
zu crsäieinen und alles zur Aufklärung sowie
zur W>chr»ngihrcrRec1>te Geeignete vurzubrinin'n.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am 14ten
Februar 1882.

(701-3) Llunlimuckun«. Nr. 8 ^ -
Am 28, Februar 1882, vormittag

10 Uhr, wird in der GememdcamtslinM z«
Treffen die Miliurudo ^ieillUil'ü bttirffs/,^
Himangnbc de<3 llinbaucö der Wir!sch°f>^cba»°
der Pf.nrpfründc von Treffen voMiioM»'"
werden.

Die veranschlagten Kosten belaufen sich
an Meisterschaften . . . 4140 fl, 0 '/« "'
„ Materiale 359^ „ 3
„ Hand- und Zugarbcit 3354 „ 5 H

daher im ganzen auf 10.997 fl, 8 '/» ^

hiezu werden Unternchmuugsllisllge >^
dem Äemeitcn eingeladen, dass das ValioP""'
und die LicUationübcdingnissc hicramts e>ü̂
sehen werden tonnen,

K. l Bezirkshauptmannschaft Nudolsewert.
am 1l. Februar 1882,

Der l. l. Vczirlshanptmann: E l e l m ?>

""" K u n d m n ch u n g
der k. k. Landesregierung für Krain vom 16. Februar 1882, Z. 1387, betreffend die Tage und Orte der Hanptstcllnug der Wehrpflichtigen in Ober- und Inncrkrain l8^>

I m Anhange zur hierortigen Kundmachung vom 9. d. M., H, 1306, wird der theilwcise umgeänderte Neiscplan der Stcllungs.Commiision für Ober. und Inncilraiu ^
hicmit lmldgcmacht.

Laibach am 1s. Februar 1382. « — — « » > » » » » » » — » »

Reiseplan der Stellnngs Gom,nission
für Vber» u»» Inneikraln pl» 1882. für Unlcrkrni» pr» W8L.

I Tag Beschäf t igung

^ in s<«!̂ «̂ > Befreiung und Stellung für die Stadt«
4 m .̂llloacy gemeinde Lalbach

— Ncise von Laibach nach Nadmannsdorf. 5. Sonntag

6.
7. in Befreiung und Stellung für den politischen
8. Radmannsdorf Bezirl Radmannsdoif

" 10. Reise von Radmannsdorf nach Krainburg,

— 12. Sonntag

^ ' in Krainbura Befreiung und Stellung für den politischen
14 " " " ' " " ' " Bezirl Nrainburg
15.
16.
17.
18.

— Reise von Krainburg nach Cormons. 19. Sonntag

4, Reis« von Sessana nach Wippach. >

b.

— 6. Gründonnerstag

— 7, Charfreitag
<« nu i ^«^ Vefreiung und Stellung für den Stellung«. _ ,., ,—77 !

— in Wippach " h ^ ^ Wippach 6, Charsamstag

— 9. Osicrsonntag

— 10, Osiermontaa
1 1 , ^'

12. Reise von Wippach nach Feistriz,

^li- :.. c>̂  l. - l Befreiung und Stellung für den Stellung«»
14. ' " 6c>str,z ^ ^ ^ , ^ ^^istriz

15. Reise von Feistriz nach Adelsbcrg.

— 16, Sonntaq

" ^ ' in Vll,?l«f.?r<, Vefreiung und Stellung für den Stellungs«
l »< lg ' " «oeisverg bezirl Ndelsberg

» >«,

20. Reise von Adelsberg nach Loitsch.

21.
22.

^ ... l, ,?.s s znpf^iung und Stellung für den politischen ^ ° " " "^
24 m Lo.tsch Vezirl Loitfch

25.
26.

27. Reise von Loitsch nach Laibach.

I Tag Beschä f t i gung

5. Sonntag ^ .

7 in Laibach Vcfreiung und Stellung für den politischen
8. Bezirk «aibach ^
9. i

10.
11. ^

— Ncise von Laibach nach Stein. 12. Hoinitag ^

13. — !
14, '

^ ' in Stein Vesreiung und Stellung für den politischen !
"° ^b. Bczirt Stein
x 17,
-« 18, !

3» — Reise von Stein nach Littcn. 19, Suimtaa ^ .
20 ' '
21.
22, in Littai Befreiung und Stellung für den politischen
23 Bezirl Littai
24. ^ ,

^ Reise von Littai nach Gurlfcld.,. 25. ssciertag ^

2l!, Konntan ^-,
27.
28
29 in Gmlfeld Befreiung und Stellung für den politischen
80' Nezirl Gurlfeld
3i'.

1.

-^ Reise von Gurlfcld nach Nndolfswert. > 2, Sonntaq ^ .

4,
5. .

6, (»rilndonners^

^ 7. Cbarfreitaa <

- in Rudolfswert ^ « ' U N g i m d ^ S t ^ . , C h a r s a m M ^

— - 9, Ostclsu»""^ "

^ 10. Ostermontag.

15

>, 14. Neisc von Nudolfswcrt nach Tfchcrnembl.
«- 15. " - ^ " — .

^ - 7 - - in Tschernembl Vcfreiung und Siellnng für den politifchc» 16 S o > m ^ ^ ^
^ ' Bczir l Tscherncmbl
19'

20. Nrise von Tschernembl nach Goltschec.
"'^>1,

— ^ Soi'l'lag ^
ii^. in Gottsclicc Befreiung und Stellung für den politischen '
25 Vczirl Aollschee
26
27.

2g^ Ncise von Gottschce nach Laibach.
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A n z e i g e b l a t t .

Julius Jlehaumanns
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^ Visher unerreicht in seiner Wirlung auf die leichte Liislichleit illsbesoN'
^ ocre schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Vlutreinigung, die Ernäh-
I rung und iträftigung deS itörpers. Dadurch wirkt es bei täglich zweimaligem
^ und lälMr sortgeschtcm Gebrauche als diätetisches Mittel bei vielen, selbst hart»
^ nackigen Leiden, «Is: Verdauuugöschwäche, Sodbrennen, Anschoppungen der Bauch'
I eingeweidc, Trägheit der Gedärme, Gliedcrschwächc. Hämorrhoidallciden aller
^ Art, Tcrophcln, itropf, Bleichsucht, Gelbsucht, chronische» Hautausschlägen, pe<
^ riodischcm iiopfschmcrz. Wurm «nd Stcinlranlhcit, Vcrschlcimung; in der ein»
I gewurzeltcn Gicht und in der Tubcrculosc. — Bei Mincralwassercureu leistet es
^ sowohlvor als während des Gebrauches dcrselbeu sowie zur 3/achcur vurzüglicheDienste.
^ Zu habcu beim Erzeuger, landschaftlichen Apotheker in Stockcrau. und in
« solacndcu Depots: L a i b a c h bei Herren Erasmus Virjchih. Jos. Suoboda, Julius
^ v, Trul^czu, Aputhcicr; Nudolssw c r t : Du»u. N izzol i, Apotheker^ ferner <n allen
^ renommierten Apotheken Oesterreich-Ungarus.
Z Preis einer Schachtel 75 kr. is tV" Versandt von mindestens zwei Schach»
H tcln per Äiachnahiue. ^ D « (Ü01^) 6—4

l ^ ^ 6 ) Nr. 001.

Zweite czec. Feilbietung.
Am 21. Fchruar 1882, vormittags

^ / ' bis 12 Uhr. wird „n Amtsge-
"uude Litlai gemäß diesgerichtlichen Ve-
Mldes u,»d (idictes vom 12. Oktober
^ ^ . Z. 9187, die zweite cxcc. Realfeil-

mmg der dem Antun Logur gehörigen.
u"'chlllch auf 0<»tt fl. ac,chähmi Ncall-
M'V ? , Grundbuche Thurn - Gallenstein
finden ^ - ^ ^ ^ ' Seite 426, statt-

J ä n n e r ' A ^

l 6wH^ Nr. 1910.

olveite exec. Feilbietung.
, Vom l. l. städt.-dclea. Brzirlt<gerichle

^Ulbllch wird bekannt gemacht:
Es werdc in der Execmionösache der

- l̂aria St^ffcl von Glciniz gegen Michael
^volcnl vulgo landen von Äußergoriz bei
Zuchtlosem Verstreichrn der ersten ê ecu-
Uvcn Feilbictungs-Tagsatzung zu der mit
^m dleljgrrichllichcn Bescheide vom 10. No»
"ember 188!, Z. 23,719, auf den

2b. F e b r u a r 1 8 8 2
^geordneten zweiten exec. Feilbietung bei
t>er Realität der Strnergcmcinde Brezovica
Megenen Wicövarcellen Nr. 2592/bb,
«dij-j/^ u„h 2 5vH/^ der Besitz- und
ênussrcchte nut dein Anhange des obigen

"eschcides geschritten.
n„ ^k.städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
"n^F,bruar 1882.

il^) ^7i9097

Zwette ezec. Feilbietuuq.
^ U d ' ^ , t ^ ^
3ranz G"«^!,"«! ' ;" ^eculionssache des
Bambiö n ^ , ^ ° " ^ c h c l gcaen Anton
wichende frstm e ' s s V ^ l e " ' ^
^ g z u d e r ^ m i ^ d ^ ^

2 5. F e b r u a r 18« 2

,bj " ' ' p/^' '"it dem Anhange des
^ ' , ^ W l d e s geschritten.

um i ^ b t «deleg.Äezlrlsgerichl Lalbach,
l ! ü ^^b rua r 1882.

^ ^ ) Nr. 1912.

Z w t e exec. Fcilbietung.
5 Eö werde in der lärcculionüsache der
iir«.. ü ? " ^ " " ^ " l " ^ »cgrn dcn Prooiaus
"«nz Nuftert von Brunndorf (durch dc>,
^uralor Matlhäuö Tu. cil von S t ra^ .
" ^ ) bei fruchtlosem Verstreiche» d«r ersten

exec. H< lbi tunga-Tagsatzuilg zn dcr mit
dem dilsgerlchllichcn Bcjcheide vom 17len
Ollober 1881, Z. 22,8i1, auf den

2b. Februar 1882
angeordneten zweiten exec. Fellblctung der
Realität Hinl.-Nr. 106, Ulb.-Nr. 118,
Nectf.-Nr. 96 >»lt dem Anhange des obigen
Bescheides geschrillen.

K. l. l'adt.'dcleg. Bezirlsgcricht Lai-
bach, am 1. Februar 1d82.

^683^3) Nr. 2 l47.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. iiädl.-dlltg. Bczirlsgclichle

Laibach wird bclannt geinacht:
Eö werde in dcr löxecullonssachc der

k. l. 3inauM0iuratur (numino des l)ohel»
Aerars) gegen Ialob Poderzaj vu», Oder»
dnpliz 'lir. tt bei fruchllosem Verstreichen
dcr eisten Feilbielungs^Tagsatzung zu der
mit dem dieögcrichllichcn Bescheide vom
b. November 1881, Z. 22,4b8, auf den

2 5. Februar 1882
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realiiäl Einlg.-Nr. 19 uä Sleuergrmeinde
Allendorf nut dem Anhange des obigen
Gescheides geschritten.

kaibach am 2. Februar 1882.

(684--Y Nr. 2145.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l. släol.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionösache der

t. l. Finanzprocuralur ln ttaibach gegen
Franz Stech voll Kleinratlchua Nr. 13 bei
fruchtlosem Velstreichen der zweiten Fell»
biclungs-Tagsatzung zu der mit dem dieS-
gerichllichm Be>cheide vom 2. Scftlcmdcr
1881, Z. 18.b3b, auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2
angeordneten diittcn exec. Frilbietung dcr
Realität Einlg.-Nr. 74 aä Gteuergeincinde
Raina und <öi»lg.-Nr. 81 uä Steuer-
gemeinde Raöna mlt de,n Anhange deö
obigen Bcschcidrs geschritten.

Laibach am 4. Februar 1882.

(085—3) Nr. 1597.

Zweite ezcc. Fcilbietung.
iUom l. l. städt.'drleg. Äezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache

dcr k. t. Finan^locuratur gegen Josef
Dormis von Älunndmf bei fruchtlosem
Verstreichen dcr ersten Feilliietungs-Taa.-
fahuüg zu dcr mit dem dicsgclichtlichcn
Äeschcidc vom 11. Ollober 1881, Zahl
1ül)8, auf den

22. Februar 1682
angeordneten zweitcn exec. Feilbiclung
der Realität Eml.-Nr. 12 aä Giundbuch
Sonncgg mit dcnl Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach am 20. Jänner 1L31.

Berger 'g medicinische i-isiji» |'«

THEEBSEIFE ' Ä
durch medic. Capacitlt«n empfohlen, wird in den meiitan Staaten Europa'f a l l ji " • . ; £ " .0 ^ ,
•liniendem ErfolR« »n(f«w«nd«t K«K"» « u 5 • . - S

Haut-Ausschläge aller Art, liÜI|
inibeionder« c»i(fnii chroniirh« und Scbuppi<iifiecbt«n, Kr&tz«, Grind and ptrtfitir« ._ -^ u,)g^;P
Annchlige, lowin gegcn Kurif«rriaNP, Fru.strmnleu, RchwuimisOM». Kopf-and Bart- rS >̂  •"* • j<
•chuppon. — Borgp«»"'«i T l i e « r « e l f e «uthilt 40"/0 U o l c l h c e r uud ont«r- •< * " ^ 6
•ch«idct nich wmmitlich von alien siliri^en The«rKeis«u dei Htndel«. — Zur V « r - B a • o^2
ItUtiinir v«n Tilll»clinng'«ii >ifg«hre man aundrftcklicb B e r r e r ' S T b e t r - *j £ •% -g »
•e l f« und achte imf die b«lmiitite Schutzmarke. »« "3 a JL1

Bei |inrliiai-klK«ii l l»uf le i< l«n wird an Htelle der Tbeerteifi rait Erfolf ^ ^ •"» ,§ «J ^Berger's med. Theer - Schwefelseife tg^aü
anffWAndet, nur bolielie man, wnnn diekn roig'i-igen werden lullte , n u r di» cvra "* t~' o
B e r i r e r V h f ThP8r-Schw«fel«oifo m verlan^«u, <la dn n i i a l t t u d i a r i i a n < • - Ĵ  " . ^
Imitutiyiion wirlcung-iloii" K.rtengtiiMH« nind. ^i * —«JJ g

Ali mll«ler«- Tli««rNCls«> zur BeNeitiKnngr aller % ^ 3q t2 c «3

Uiireiiili€kiteii tie» Teint», ^JfSöll
geften Haut-und KopfausachläKe der Kiniliir. miwie al« unübertreffliche OOfBUtlatk« O "3 fc ^ 5 ̂  ^
Wiinrh- und U A d e s c i s e für dnn t ä i r l l c l i v u » « d a r f dient ' ^ ^ , ... .,

Berger's Glycerin - Theer seife, 3 .s % % o |
die «r>n/n O:.TCf»rin enthalt und fein piirfumirt i«t ^ 5,2 Jj " 2

Preis per Stück jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre. t^a?«
Uaupt-Yersaudt: Apotheker « . IIJLLL io TKOPPAU. ^^rj^^e

(656—3) Nr. 549.

Belanntmachllng.
Den Tabulargläubigeln der Realität

^cl Herrfchaft Wippach win. XVIU,
Z)^. 243, Simon und Iofcfa Visial, Ma-
ria Rupnil und den mindnj. Stefan,
Theresia und Maria Vajc, alle von Ze«
mona, resp. deren hiergerichts unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, wurde Herr
Valentin Poljsat von Zemona unter Zu-
stellung des diesgerichtlichen Bescheides
vom 23 August 1881, Z. 4522, zum
Curator ac! «lctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
2. Februar 1L82.
(687—3) Nr. 1595.

Zweite ezec. Feilbietllng,
Vom k. l. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Exccutionösache des

Michael Habjan als Alleinelbe nach Ma-
ria Habjan (durch Dr. Ahaöiö) gegen
Franz Hocevar von Piauzbnchel, Rechts'
Nachfolger des Josef Hoöevar, bei frucht-
losem Verstreichen der ersten Feilbie-
tungs-Tagjatzung zu der mit dem Befcheide
vom 15. November 1680, Z. 25023,
auf den

22. Februar 1882,
angeordneten zweiten Feilbielung der
Realität Einl.-Nr. 459 kä Sonnegg mit
dem Anhange des obigen VefcheideS ge«
fchritten.

Laibach am 27. Jänner 1682.

^709-2 ) Nr. 888.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Bom l. l. Bczirlsgcrlchle ^iltai wird

b<lannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Sotenschcl tie exec. Versteigerung der drin
Barlhl. Bolheim von St. Ulrich gehörigen,
gerichtlich auf 380 st. geschätzten Realität
lm Grundbuche Oallenbcrg 8ud Urb.»
Nr, 448, Bd. 11, S. 45b. bewilliget und
hiezu drei FcilbietungS-Tagsatzungcn, und
zwar die eiste auf den

24. Februar,
die zweite auf den

24. März
und die dritte auf den

24. A p r i l 1882,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im UmlSgcbäudc mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrcalilat
bei der zweitcn Fcilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritte»
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitationübedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Badium zu Handen
dcr Xicilationscommissiun zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprolololl und dcr
Onindbuchscxlract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezillsgericht Altai, am 28sten
Jänner 1881.

(707-1) Nr. 1120.

Zweite eicc. Feilbietling.
Am :;. März 1882.

„ormiltaaS von 1l bis 12 Uhr, wird
gemäß dicSgerichtlichcn Bescheides und
E^ict.s vom 7. Dezemdlr 188!, Zahl
10,941, die zweite execulioe Nealfrilbie«
lung der de>ll Johann Dobrauc glhori»
gen, gerichtlich auf 3350 fl. geschätzten
Realität aä Poganel »ub Urb,»Nr. 8.
paz. 29. stallfinden,

K. l. Bezirksgericht Llllai. am 3ten
Februar 1882.

(688-2^ Nr. 2144^

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l l. slädl.-deleg. Bezirksgerichte

Malbuch wird belainN gemacht:
Es werde i „ der Efeculionssache des

Iohan» Plili^r, Etssionär dcs Franz Slch
von Klcimlllschna, grgen Johann Koc,»,an
von Kltinralschna bei fruchtlosem Verstrei»
chvn der zweiten Feilbielnngs-Tagsatzung zu
der mit dcm dieSgerichllichcn Bescheide
vom 16. September 1881, Z. 19,543,
auf den

2 2. F e b r u a r 1 8 8 2

angeordneten dritten exec. Feilbielung der
Realität Einig.. Nr. 78 uä Nnöna mit
dem Anhange des obigen Bescheides gr-
fchritten.

Laibach am 4. Februar 1882.

(086 ^2) Nr. 24,084.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. stüdt.-delfg. Vezirfsgfrlchtt

in laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Ü.

Röger in laibach die exec. Versteigerung
der dem Andreas Dermaslja in Ilsc»
Nr. 12 gehorlaen. gerichtlich auf XX) ft.
geschätzten zwölf Anlheile der Realität
Einl.-Nr. 312 k(1 Sleuergemeinde Irica
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
slltzungen, und zwar die erste auf den

22. Februar ,
die zweite auf den

22. M ü r z
und die dritte auf den

22. A p r i l 1882,
jedesmal vormittags von 9 b!5 12 Uhr,
in der Gcrichtslanjlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Anlhcile der
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Fcilbietui'll nur um oder Ubcr dem Schii»
tzlingswert, brl der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben wird.

Die tticilationtbcdliignisse. wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der LicilalloilScl'mmission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotololl und der
OrundbuchSlfllllcl lölmcn in der dies-
gerichtlichen Reaistralur eingssehrn wrrden

K.l. stä^.'deleg, B^nll«gericht ^aib^ch
»m 19. November ltzii l.
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(724—1) N l . 440.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach ̂
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krai-
nischen Sparkasse in Laibach zur Ein-
bringung von 4200 f l . s. A. die Reas-
sumierung der executive» Versteigerung
der dem Herrn Thomas Ambroziö
gehörigen, gerichtlich auf 13,000 f l .
geschätzten, in der Grundbuchs-Einlage-
Nr . 27 der Catastralgemeinde Polana-
vorstadt vorkommenden Hausrealität
Eonsc.«Nr. 38 in der Polanavorstadt
zu Laibach bewilligt, und es seien
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar auf den

2 7 . F e b r u a r ,
2 7 . M ä r z und
2 4 . A p r i l 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan-
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Aa-
dium zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract tonnen in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 24. Jänner 1882.

(722-1) Nr?7397

Executive
Wiesenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur die executive Ver-
steigerung der dem Andreas Dermastja
gehörigen, gerichtlich auf 315 st. ge-
schätzten Wiesenrealitä't Grundbuchs-
Einlage-3tr. 814 der Catastralgemeinde
Karlstädtervorstadt bewilligt, und es
seien hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen auf den

2 7 . M ä r z ,
1 . M a i und
5. J u n i 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandwiese bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan^
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schähungspro-
tokoll und der Grundbuchsextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen weiden.

Laibach am 7. Februar 1882.

(655-2) Nr. 527.

Curatels-Verhängung.
Das hochlobliche k. t. Landesgericht in

Laibach hat die über Josef Puc von Gojzd
Nr. 3 mit Beschluss vom 10. August
1875. I . 5159, wegen Verschwendung
verhängte Curatel aufzuheben befunden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
1. Fehni^ 1892.

(714—3) Nr. 356.

Dritte ezec. Feilbietung.
A m 2 0 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags um 10 Uhr, wird im
Verhandlungssaale des t . k. Landes-
gerichtes Laibach in Gemäßheit des
Edictes vom 15. Oktober 1881 , Zahl
7243, zur dritten exec. Feilbietung
der am Polanadamm Consc.-Nr. 48
liegenden Hausrealität des Thomas
AmbroM geschritten werden.

Laibach am 17. Jänner 1882.
(698—1) Nr. 25,513.

Edict
zur Einberufung der Berlassenschafts<
gläubiger nach der verstorbenen Ableberin

M a r i a N o o a t von Gabrlje Nr. 9.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft der am
27. November 1880 testalioe verstorbenen
Ableberin Marin Nooat von Gabrije
Nr. 9 eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An»
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche

am 4. M ä r z 1 8 8 2
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den<
selben an die Verlafsenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derung erschöpft würde, kein weiterer An-
spruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

K. l . städt.. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 26. Dezember 1881.

(697—1) Nr. 28,892.

Edic t
zur Einberufung der Verlasftnschafts-
gläubiger des Conlrc-Admirals R u d o l f

D u f o a .
Vom f. l. stüdt -deleg. Bezirksgerichte

Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des am
20. November 1881 ohne Testament ver-
storbenen Conlre-Admirals Rudolf Dufoa
eine Forderung zu stellen haben, auf-»
gefordert, bei dem Abhandlungscommissär
Herrn Dr. Wilhelm Ribitsch zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche

am 2. M ä r z 1 8 8 2
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derung erschöpft würde, lein weiterer An»
spruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

«. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 31. Dezember 1881.

(696—1) Nr. 28,515.

Reassumierung e<rec.
Realitätenverstelgerung.
Vom l. l. städt.-deleg, Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der AgneS Iama

in Laibach, Floriansgasse Nr. 40, die exe-
cutive Versteigerung der dem Franz Iama
in Log Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf
8442 fl. 20 kr. geschätzten, im Grund-
buche Magistrat Laidach «ud Rccif.-Num-
mer 86 vorkommenden Realität im Reas-
sumierungswegt bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtötanzlei mit dim Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsvrotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l.stäol.-deleg.Bezirlsgerlchl Laibach,
am 2. Iiwncr 18Y2.

(706 -1 ) Nr. 1005.

Zweite exec. Feilbietung.
Am I . M ä r z 1 8 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dies-
gerichtlichen Bescheides und Edictes vom
5. Dezember 1881 die zweite executive
Realfeilbietung der dem Franz Ianöar ge-!
hörigen, gerichtlich auf 2362 f l . geschätzt
ten Realität der Gilt Stangen Lud Urb.-
Nr. 9. Einlage Nr. 22 der Steuer-
gemeinde Kresnizberg, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am Isten
Februar 1882. ^ ^

(712—1) Nr. 318.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Rosa Strzelba in
Laibach wird die exec. Versteigerung der
der Anna Dralsler von St. Georgen ge-
hörigen, gerichtlich auf 782 f l . gefchähtcn,
im Grundbuche Flödnig 5ud Rectf.»
Nr. 250 vorkommenden Realität be«
Williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar bie erste auf den

20. M ä r z , ^
die zweite auf den

2 0 . A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1882 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Grrichlskanzlei angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
22. November 1881.

(695 -1 ) Nr. 28,643.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bom l. l. stäot.-delrg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Stopar (lurch Herrn Dr. Suftpan) die
executive VersteWr»ng der dem Johann
Supan in I<sca U'htirigen, gerichtlich auf
80 fl. geschätzten Realität Reels.-Nr. W
all Habdach bewilliget und hiezu orei Feil-
biettmgs Tagsatzungen, und zwar dir erste
auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die drille auf den

6. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LK'ltationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilationscommisston zu erlegen hat
sowie das SchätzuugSprotololl und der
Gruildbuchseftract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

lt. t. slädt.-otleg. Bezirksgericht Laibach.
am 31. Dezember 1881.

(725 -1 ) Nr. 1168.

Executive
Nealitaten-Verste igerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Kisovic von Helligenkreuz die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Kusar von Slara-
oas gehörigen, gerichtlich auf 2350 fl. ge»
schätzten Realität äud Urb.-Nr. 36 aä
Herrschaft Reitenburg bewilligt und hiezu
drei Fellbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedeSmal vormittags von 9 bl« 12 Uhr,
in der Gcrichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbirtung nur
um oder übcr dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter dcmselben
hlntangegeben werden wird.

Die LicitaUonsbed'ngmsse, wornach
insbesondere jeder Llcitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vabium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,

sowie das Echätzunasprotololl und o«
Grundbuchscxtract kunmn in der l»l«
gerichtlichen Registratur eingesehen werM»

K. t. Bezirlsaericht Nasstnfuß, ""
10. Februar 1882. _ ^ _ ^ - ^
(692 -1 ) Nr. 27,464.

Executive
Ncalitäten-VersteigeruG

Vom l. l. städt.-delcg. Äezirlsgeuch"
in öaibach wlro bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drü Marlm «ö^
del in Udmat die Ueberlragung der ep
cutlven Versteigerung der dem Ialob M >
nil in Salloch gehörigen, gerichtlich"!
2000 f l . geschätzten Realität »ud Ur^
Nr. 87, Rcctf.-Nr. 68'/ , . « - 1^?..
Grünhof, bewilliget und hirzu die 3<'
bietungb-Tngsatzungm, und zwar die M
auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 8 2 , ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M, '^
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange ans'
ordnet worden, dass die Pfaildrealllät l
der ersten und zweiten Feilbielung >'"' ^
oder über dem Schätzungswert, bei
dritten aber auch unter demselben hl»!»"
gegeben weiden wird. .̂

Die AcitaUonsbcdiilamssc, worM
insbesondere jeder Licitanl vor gemach^
Anbote ein lOproc. Budium zu Ham"
der Licitatlonöcommission zu erlegen Y'̂
sowie das SchähungSprolotoll ui't> °
Grundbuchsextract kömlen ill dec "l
gerichtlichen Registratur eingesehen wel^ '

K. l. städt.'dcleg. Bezirksgericht " '
bach, am 12. Dezember

(429-2 ) Nr. 1273S.

Uebertragung
dritter mc. Feilbletung.

Die mit deni Bescheide vom 17- ^
tember 188 l , Z . 9804, auf den 17- ^
zember 1861 angeordnet gewesene on ,
Nealfeilbietung der dem Josef Schm
von Loquih gehörigen, gerichtlich <V
2167 ft. 31 lr. geschätzten Realitäten «""
Urb.-Nr. 135, Rectf.«Nr. 578 aä H ^
schaft Auersperg der Vogtcl-Comme""
Mottling 8ub Urb.-Nr. 191, des O" ,
Tschernembl uud toi. 35 und der M
jchllft Möltling»ub Curr..Nr. 2166, ^
und 2001 wegen schuldigen 252 si. 2 " ^
sammt Anhang wird mit dem früh"
Anhange auf den

11. M ä r z 1882
übertragen. ^

K. t. Bezirksgericht Mottling, ""
10. Dezember 1881. ^ ^
( 5 5 8 - 3 ) Nr. 53^'

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte S e " ^ ' "

wird bekannt gemacht: . t
Es sei über Ansuchen des hohe" ^ '

Aerars die executive Vcrstclgerun.i dec ,
Maria Franeliö als factischen und ^
ssranctiö als labulierlem Besitzer von P° '^
gchör.gen, gerichtlich auf 857 fl. " " ^
geschätzten Realität Einlage - Nr. 9 ^
Steuecgemeinde Potoöe bewilliget 'h
hiczu drei Feilbletungs TagsatzuNlje"»
zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 8 2 , ,» j2
jedesmal vormittags von N « U » ^
Uhr. hiergrrichlS mit dem ^ " " M
angeordnet worden, dass die Pfa"dr ^
bei der ersten und zweiten Feilbiclun^ ^
um oder über dem Schätzungswert, ^
dritten aber auch unter demselben y
gegeben werden wird. morn^

Die Licilalionsbcdlnanlsse, l° ^ t t "
insbesondere jeder «icilant vor ^ w d̂c"
Anbote ein lOftruc. Vadium z>« V ^
der LicitatioüScommission zu "lege ^
sowie das Schätzlmasprotololl "> ^K<
Grundbuchsextract können ln " ^hs,'-
gerichtlichen Registratur elnaesey"'' ^

K. k. Bezirksgericht Seiwsel^'
7. Jänner 18tt<i,



^ 18. Februar 1882.

Krainische Escompte-Gesellschaft,
Die sechste ordentliche Generalversammlung

der Actionäre der „Krainischen Escompte-Gesellschaft"
wird in Laibach am 10. M ä r z 1 8 8 3 u m 4 Ulir« nachmittags, im eigenen Geschäftsiocale:

Rathhausplatz Nr. 19, stattfinden.

Tagesordnung:
1.) Bericht des Verwaltungsrathes über den Geschäftsbetrieb in der Zeit vom 1. Janner bis 31. Dezember

1881 und Vorlage der Bilanz.
2.) Bericht des Revisionsausschusses.
3.) Beschlussfassung über die Verwendung des erzielten Reingewinnes.
4.) Wahl von drei Verwaltungsrilthen.*
5.) Wahl von drei Mitgliedern in den Revisionsausschuss zur Prüfung des Jahres-Bilanzabschlusses pro 1882

(§ 40 der Statuten).

Die stimmfähigen Herren ActionJtre, welche an dieser Generalversammlung theilzunehmen wünschen, werden
«raucht, im Sinne der §§ 13 und 14 der Statuten** ihre Actien sammt Coupons bis spätestens 6. März 1882
bei der Gesellschaftskasso in Laibach gegen Bestätigungsschein zu hinterlegen und die Eintrittskarte für die General-
versammlung in Empfang zu nehmen.

Laibach am 18. Februar 1882. Der VerwaltllllgSrath.

* Laut § 25 der Gosollflchaftsstituten aind nach dreijähriger Punctionsdauer zum Augtritte bestimmt: die Herren Job. Janesch, Joief
Krispor und Luk. Taučor, welch« jedoch wiodor wählbar sind.

** § 13. Dor Besitz von jo fünf Action gewährt oino Stimme in dor Generalversammlung. Stimmberechtigt sind nur jene Actionäre, welch»
ilno Action mit don nicht fälligen Coupon« wenigstens 10 Tago vor dom Zusammentreten der Versammlung boi der Gesellscbaftskasse deponiert haben.

§ 14. Ein Actionar kann sein Stinuurocht in dor Generalversammlung entweder persönlich oder durch einen andern stimmberechtigt»!!
Actionär ausüben. Minderjährig« und denselben gleichgeachteto Personen werden durch ihre g«sotzlichon Vertretor, Frauen durch gewählt« Bevoll-
mächtigte und juristische Personon durch ihre gosetzlichon Repräsentanten vortreten, wenn dioso auch nicht Actionäre sind.

(Nachdruck wird nicht honoriert.) (697) 2 - 1

i t I JOY. alls. Oslerr. Boflen-Creflit-Anstalt. I
Boi dor am 15. Februar 1882 stattgofundenon siebenten Verlosung dor Jiproc. i

PrJimlen-Schuldversehroibungen dor k. k. priv. allg. üstorr. Boden-Credit-Anstalt
wurdon folgende Obligationen gezogen: ' ,

I n d e r G e w i n s t z i e h u n g :
Sorio 2843 Nummer 27 mit dorn Treffer von fl. 50,000

„ 3891 „ 23 „ „ „ „ „ 2,000
* 141 n M » n n * „ M<>0

441 „ »0 „ „ „ „ „ 1,000
In der T i l g u n g s z i e h u n g :

S«rie 18 Nr. 1-100, Sorio 561 Nr. 1-100, Sorio 047 Nr. 1—100, Serie 925
I W r- 1-100, Sorio 3354 Nr. 1—100. j

, TMo Einlösung dor gozogonon Prämion-Schuldvorschroibungon erfolgt am 1. Juni
*N82 an dor Kanse der k. k. prlv. ally, österr. Bodcn-Credlt-Anstalt in Wien. j
ffl»t diesem Termine erlischt die weitere Verzinsung.

Die Coupons werden zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan
ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuld-

I Verschreibungen vom Kapital in Abzug gebracht. :
i Mir dio Präinion-SehuMvorschroibiingon, wolcho in obiger Tilgungsziehung f^o- \

^Kon wurdon. erhält dor ]iiwil.zor nobst doin Kiipitalsbotrage von 100 fl. ö. W. einen !
an i 8 o ^ o n Surio und Numinur bozoichnoton (jewlnstschein, welcher auch woitor

| u o n GowiiiHtziolningon thoilniiimit.
J)io niicljsto Verlosung findet am 15. April 1882 statt. (735)

worden« 8 ^ e n frü^-oron Tilgungsziehungen sind bisher zur Kinlösung nicht präsentiert

Sorio 214 Nr. 13, 35, 44, 61, 65, 83, 84, 90. !
Sorio 2717 Nr. 89—93.
Serie 300G Nr. 1, 19, 28, 31, 32, 40.

W l ( ) 1 », don 15. Februar 1882.

Von der Direction.

Med. Dr. Leyers

. Fichtennadel-Extract
I» rur Vorbe8sorung der Zimmorluft. Durch diesen zugleich angonohraon und
Smm ü|friHchondon Ziininerjinrfuin wird dio Thätigkeit dor Lungon unterstützt und
^*" katarrhalische odor rhoumatischo Assectionon bekiimpst. Kinder, deren Brust

«ich erst ontwickelt, sowio Kranko werdon dun-h Kinatlimon soldior Luft
wesontlich gekräftigt. Für Gesunde wird dadurch violon dorartigon Erkran-

^ y kungon vorgobougt. Preis oinor Flascho 60 kr. und dos nouon Patont-
rerstüubors dazu 1 fl. (;">15) 6—r>

MedL l>r, A. C. lieyer In »rax,
k. k. Hoflieserunt.

In Laibacb zu haben bui Ed. Mahr.

Uanllamllilüe Mätalion.
D i e n s t a g , den 2 8 . F e b r u a r , werden während der gewöhw

lichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Mona<e

2 122 Dezember Rtztz«
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t La ibach, den 18. Februar 1882.

C'oltaTüir i3ililiollirli | | | Her HJtltlittctfllnr. ]
Dieses iioue litterarische Unternehmen bringt in gleichmässigen, gut t

redigierten nnd schon gedrnckten Oktav-Ausgaben zum Preise von nur (

B9- OO Kr. ö. W. -«8 ]
für den elegant in Leinwand gebundenen Band von ca. 300 Druckseiten die !
klassischen Dichterwerke Deutschlands nnd dos Anslands, u. A. die Werke von 2
Goethe, Schiller, Lessing, Shakespeare, Möllere, Dnnt«, Calderon, Platen, t
H. Y. Kleist, Lennu, Chnmlsgo, Körner. — Alle 2 bis 3 Wochen ein Band. !

Man kann ans die ganze Serie oder auf einzelne Dichter sub- j
Bkribieren. Auch einzelne Bände werden abgegeben. t

Folgende Beispiele mögen das Äusser-ordentliche dieses neuen Unter- ^
nehmensklarmachen: Schillerssämtl.Gedichteelng.geb.werdenGOKr.ö.W. ^
koston, Göthes Fanst 1. und 2. Theil zusammen in t Band geb. 60 Kr.ö.W. etc. j

Ausführliche Prospekte, sowie Probebande dnreh (595) 7 - 4 i

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlungen Laibach. \

Julius Müller,
photograpliisch-artistisches Atelier.

Als Neuheit wird dem p. t. Publicum das Gelat in-Moment-
(542) 10—B ver fahren anempfohlen.

Atelier: Franciscanergasse Nr. 8.
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Laibacher Eislaufverein.
Die p. t. Mitglieder werden ersucht, ihre

dem Auschnallor üborgebonon Schlittschuhe

Samstag, den 18. d. II.,
zwischen 12 bis 1 Uhr vom Eislaufplatzo ab-
holen zu lassen.

L a i b a e h , 16. Pobruar 1882.
(723) 2—2 Der Ausschuss.
_2

Der vorgorückten

Carnevals-Saison
wegen vorkaufo ich Blumen, Seldenmolr6
und sämmtliche (*old- und Silberaufputze
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
(591) U-10 J. S. Benedlkt .

Als geübte

Kleidermacherin
•mpfiehlt sich allen goehrton Damen hoch-
achtungsvoll (510) 3—3

Julie Schwitz,
wohnhaft Salondergasae Nr. 195 alt, 3 neu.

(64i) 3-3 Prachtvolle

Kaschmirs,
als Torzüglich bokannt, sehr billig boi

Bruder Lechner, Graz.

Mustor franco, Versandt per Nachnahme.

-OifiL J] _t£f 1UILMJ1 E l ,
i

und sämmtliche i

Ballartikel
hei (128) lil

Heinrich Kenda, Laibach.

Reisende
für Steiermark, Kärnten, Kroatien,
Slavonien werden für eine Fabriks-1
niederlage engagiert. Offerte mit Re-
ferenzen unter „Amerika", Graz ,
Hauptpost . (642) 2-2

Gofortigtor macht dom p. t. Publicnm
die höflichste Anzeige, dass derselbe das
Gasthaus

„zur Krone",
Burgsta l lgasse ,

übernoinmon hat, wo doraelbe dio vorehrton
Gästo mit d«n besten Gotriinkon und einer
ausgozoichnoten Wiener Kücho bestens zu
bodienon bestrebt sein wird. (72fti ;'.—1

Um zahlreichen Zuspruch bittet orgehoust

Ignaz Korosec.
Laibach, 18. Februar 1882.

Mieder
H bei I

[C. J. HamannJ
H Laibach, Rathhausplatz 17. |
m Grosses Lager ron In- und Ausländer |
jp Miedern in allen Weiten, sowohl in weiss ffl
j£j wie farbig, von 70 kr. bis 10 fl. &

S ßuFuMaltuT
M für Mädchen und Knabon, in woiss und |
fflgrau, von 1 fl. 20 kr. bis 4 fl.; besonders w
HJ empt'ohlond £

| Ball-Mieder, 9
En äusserst goschinackvoll ausgostattot. in fv
V| weiss, crenio, rosa, blau, poncoau und jj
l l bordeaux. 1
Hl Boi besseren Miedern wird fiir echtos Ü
Bl Fischbein garantiert. nl
H Auch werden Mieder genau nach k
| Angabe angefertigt. (236) 0—6 |

Eine Realität
mit Wohnhaus, Sago, Mühle und 50 Joch
Aeckern und Wiesen in der Nähe Laibachs,
an der Südbahn, für Holzwaron-Industrio
geeignet, ist zu verpachten. (659) 3—3

Nähere Auskunft boi Johann Jenko in
Laibach in dor Gradischa Nr. 3.

Dio Dr. Raimund Dietrich'sche

Armenstiftung
wird für das Jahr 1881 ausgeschriobon. —
Beworber habon ihre Gosucho b i a E n d o
F e b r u a r 1. J. an dio GemoindoTorstehung
Zirklach oinzusendon.

GemoindcTorstand Zirklach, 1. Fobruar
1882. (657) 3 - 3

-A.ncLrea© "Va/srlcen.,
Gomoindovorsteher.

ff Zui- ^

l Faschings-Saison $
ru empfehlt» ich das Nouasto in [J|

S Ballkrägen und Dolnians S
Gj (sorties de bal), Chenillen-ffl
fflCapottes und Ficlms, Kopf- s
ß und Brust-Bouquets, auch jjj
ßj ganze Garnituren für Kopf- 3
S u. Kleiderputz in geschmack- jjj
Š vollster Ausführung, Suräh und 5j
5 Atlas in allen Farben, Faille- H
Sband und Faille enversS
gSatinband in allen Farbeng
E und Breiten, simnische Blon- g
Gden, Point d'Alencon undjjj
E Bretonue-Spitzen, spani- g,
gsche Barben, lluclies unduj
Ci(228) 6-6 Jabots. S!

In Bestsortierte3 Lager von H j

l Damenmiederrij |
Kin- und ausländischer Fabrication, in S
[J; bokannt rorzüglichor Fa^on. fl

§ Hugo Fischer, jjji
S* Lulbacli, l ' rcsc l icrnpla tx . j * \

Unterleibsleiden,
insbesondoro tScliwllchezustiinde und
Nervenzerriittunjr, wonn noch so ver-
altet, hoilt durch ein oinl'aches, wiLlircnd
20 Jahren orprobtos Vcrfaliron radical
unter Zusichoriing oinca sichoron und
dauorndon Erfolges Spocialarzt Dr. L.
Ernst, P o s t , AdlorgasKo Nr. 24. Das
borühmto Work „Die Selbsthlir«4* wird
gegen Einsendung von 2 fl. iu Convert
vorsiogelt prompt zugesandt. (71(ij 2

Kaffee
ZSr direct aus Hamburg, 2

zu wirklichen Kngrospreiscn nun (hm be-
kannton Versandtgeschäft TOH

RoK. Kapp-herr, Hamburg,
in Säckchon von h*U Kilo Netto-lnhult,
portofrei und inclusivo Vorpackung gogou
Nachnahmo oder vorhorigo Jüinsendung des
(653) 1 B'jtragw:

ö.W.fl.
Mocca, echt arab., hoch aromat. . . . 6'öO
Menado, hoclif«inst im Gosclnnack . . 6 15
Ceylon, Perl-, extrafein 5 60
Ceylon, blaugriiu, edel 5'30
Ceylon, Plantation, extrafein . . . . 5" —
Perl-Mocea, fein, ergiebig 4-85
Java I., goldgelb, hochfein 4-80
Java I I . , goldgelb, sohr l'oin 4*35
Cuba, dunkelgrün, sohr foin, kräftig . 4'75
Java, blaasgrün, foin, kräftig . . . . 4 - 2 5
Sautos, orgiobig 3-95
Domingo, wohlschmeckend 3 75
Klo, kräftig 3 6 0

Empfehlenswerte Kaffeomischung:Ceyloii-
Perl mit Java I. Hämmtlicho Sorton sind
geaiobt und vorleson, dahor frei ron Staub
und schwarzen Bohnen. Spociollo Proisver-
zoichnisso über Thee, Fiscliwareu, Con-
serven etc. auf Wunsch franco und gratis.
Ueber die RoHlitiit meiner Lieferungen orhalto
ichfortwähi' - ldiolobondston Anorkermungon.

Unterricht

im Zitherspiel
wird gründlich urthoilt. — Nähoro Auskunft
hiorlibor in F. Müllers Annoncenbureau.

(652) I}—2

Mutfipir
täglich frisch und foin in

Winters Zuckerbäckeroi,
Preschernplatz. (100) 14

TiigTich

frische Krapfen
bei (8:'.) 8

Födei'I, Lingergasse.

Tiiglicli frische

Faschingskrapfen
!ll8l 20—1H boi

Budolf Kirbbeh, J

Tchmerzlos
^ttdic»,,!»,',!!,', uh!lc ssolnctranllieiten »»o Verust!»
stllrunss >>'>!! ü.̂ ch "inc, i» >,»;al)!i,ir„ ,'>,i»!'» l>c!!»
dtwälnt»:!!, ganz ^c i ieu Methode

Harmiihrenflüsse,
odwobl frisci! cntsl>i!:d?»< al« auch »l'lli so sehr
veraKrtc , «.xul lzcm,,!, , yründlich und schncU

Dr. Oartmlmn,
Mityli.d d« !»cd, ssaciM.ü,

O,^,Ans!.iIl nicht mcyr H.ibsbursscrg^sil', sondern
Wic«, Stadt, Seilcraassc slr. 11.

Auch Häotaueschlässe, S l i i c lU le», sslusc» l>ci
ssraucn, illlcichftichl, Unfiuchlbarleit, PoUuilrncn

Mauueöfchwäche,
cl'cnso, vl)ne ,z« schneibc» odn' zu dvcin».^, S»>'
pl»ill>» und Geschwüre aller Ä r t . B r i e f l i c h
d l c j c l l i e Ä c ^ a u d l u u » , . Eliconstc Tiscr^li^'n
vc>l>ilr>it, und norden M^dlc.nücülc >n,f ^ n l a » , ^ »
sofort ci>u,ci>,'Ntcl. (71?^ 1

Trie»ter

CQlipIOl
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-PYanken-
stücken in Ciold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe cscomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen Statt. ((}) 52-7

I Wäsche-, Leinen-
S und

I Modewaren-Niederlage j
ß y o n <r;

I J. C. Haiiiaim, 1
i? Laibach, Rathhausplatz Nr. 17. \
f, Beste JJozugssjuoll« alloir Sorto" jj
Ö, Herren-, Damen- und Kinder - WAscb« 8
''• (eigenes Fabrikat), von der oiusachsten j,
yj bis sorgfältig foinstor Aunfiilining;# s'»

1' *
w dostos Fabrikat von Leinwanden, Tiacß"» ;•
5 Kaffee-, Hand- und Taschentüchern, Sör- $
g vietten, Chiffon. Oxford, Perkalin, Bar- jj
w chend ; grosses Lagor ron In- und A ŝ' h
$ lündor Cravatten, Cachenez.dirorsnnWi?*" 3
•;:. waren.Handschuhen.Hosenträgeni.He»»' g
> knöpfen etc. e tc liesondc-rK oinpfohlu K«r [j

I Fasctines-Saisoi |
B Ballhemden, Batist- und AtlascravattWi |
B, scliwarzo und farbigo Seiden- m'̂  *r f
t d' Ecosse-Socken, Seiden- und Batist!;
g Taschentücher, Geaundheits - Leibchen |
6 (Schwnissuugor), Halstücher etc., «'!!' l
n vorsichore reellst« und niügliclist I'1'' i
S ligsto Proiso (2,:\b) 6"° f

fä Hochachtungsvoll %

|» Stoffmuster und Prciscourants werJ"111
S auf Vorlangen franco zugesandt. |

SOODucateD
zahlo ich dem, dor boiin Gebrauche v°

Kothes Zahnwasser,
aFlacon 35 kr., jomals wieder Zalin3clini"ri!fll

bekommt odor aus dorn Mundo rioebt.

Joh. George Kothe, omor. Hofliosoi*nt

Mödling boi Wion, Villa Kothe.
In X j a i T o a c l x alloin oebt zu liabon b«
Uorrn Ju l . v. Trnktfcxy, Apotlickor, un« '
allon Aj.othoken, Droguorion, I'itrs«">or^J
üalantorio- und Materialwaron-JJ»11(il"}!*\<
otc. Kraius. (439) 52

Neu! Billig!

K. k. a. österr.- ̂ » ungar. Privil^'

Patentiert in allen Ländern»

Medaillons
mit ablösbaren Kautschukstempeln

\ l)iJ(l\ (Uhrketten-Anbiingor). [
200 BucIistnbfMi 'J1"»' V
oin scuchtblelboudcs i ^
kisson im Innonnuiu'0,.^.
baltond. Namen,(Jesc«1»'^
bczclchnung , W0*"1"^
a u c h Porträt88tex»?j0 ,
Facsimile, WiipiM'11'^>fr;
nograirime, Devisen e

 f,
Ifornor patentierte ^eui,jJ
zeuge m. Hajonncttvorsc»1 *

\in foinstor Vornick"1.! j j
höchst ologant ft'isffe'"on9-

— mit jodor boliobigon ^ |̂SgeH
ndrcsso, «owic feuchtblclb-inles F i i r ^ ' rn«s
im oboron Innenraiitno onthaltond. ^A
Jiiintenreiher. €lgarrenabsc]iiicl<Icr

 7Üt
ZiindhöizclienbeliKltcr. Muster ''^»""Jen
gefälligon Ansicht auf. — Auftrag» V
binnon 4 Tagon prompt aungofiihrt bfll

,ou) 9-9 L. M. Ecker,
Spenglermeister, Laibach, W i e n e r s t r a ^

Reeller Ausverkauf!
Wegon Auflassung- dos

sind unter Garantie neuer und vorzüglioher Qualitäten

echt amerikanische „Stewart Singer", „Little Wanzer"
und anorkannt guto andoro .Systeme bedeutend unter den Fa.br**
preisen m habon bei

Ernst Stöckl,
(G32) 5—:; L a i 1) a c li , C o i> g r o a H P 1 a t r. N r . ^

Truck nnb Verlag von Iz. v. Kleinmanr H, Fed. Vamberg.


